
Der Gürtel bietet viel Freiraum für eigene Erweiterungen, wie z.B. aufgenähte 
Taschen, Zusatzlaschen für Werkzeuge und Verzierungen wie z.B. aufgestickte 
Initialen, bunte Flicken und Verstärkungen aus Lederresten.

SIE BRAUCHEN: 
Alte Jeans (gerne eine Nummer grösser, als für gewöhnlich), Schere, Nadel, 
Faden und eine Nähmaschine. 

1. Beine etwa 5cm unterhalb der 
vorderen und hinteren Taschen 
abschneiden. Immer darauf 
achten, dass die Innentaschen 
nicht angeschnitten werden!

2. Beine bis zum Gurt/Knopf 
aufschneiden und den Reissver-
schluss unterhalb des Knopfes 
wegschneiden.
 
3. Gesässtaschen auf der Rück-
seite – wie auf Bild 3 gezeigt – 
ausschneiden.
 
4. Jeansränder rundherum um- 
schlagen und mit Nadel und 
Faden anheften. Mit der Näh-
maschine absteppen. Evtl. Ab-
näher für Stifte machen oder 
andere individuelle Ergänzungen 
anbringen. Fertig!

Werkzeuggürtel
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Abnäher für Stifte, 
Pfeifenreiniger u.Ä.
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